
Eine wichtige 
Errungenschaft 

des Sozialismus

Die Bedeutung 
der moralischen 

Haltung

entsprechenden Zeitraum des neunten Planjahrfünfts wurden 323 
Milliarden Rubel mehr Nationaleinkommen und Industrieerzeugnisse 
im Werte von 600 Milliarden Rubel mehr erbracht. Rund 1000 neue 
industrielle Großbetriebe wurden in Betrieb genommen und über 500 
Milliarden Rubel Investitionen nutzbar gemacht. Das Bruttoprodukt 
der Landwirtschaft hat sich bedeutend erhöht. Das Realeinkommen 
der Bevölkerung ist um über 13 Prozent gestiegen.

Die unentwegte Vorwärtsbewegung auf dem Wege des ökonomischen 
und sozialen Fortschritts wird in vielerlei Hinsicht dadurch gewähr­
leistet, daß unser Land in allen Tätigkeitsbereichen über qualifizierte 
und erfahrene Kader verfügt. Das ist eine der wichtigsten Errungen­
schaften des Sozialismus.
Die Partei geht unbeirrbar davon aus, daß die Kader das Schlüssel­
element der Leitung sind. Seit den ersten Jahren der Sowjetmacht, 
seitdem die Partei für die Führung des Landes verantwortlich ist, ist 
sie ständig um die Auswahl, die Entwicklung und die Erziehung von 
Leitern aus dem Volke, aus den Reihen der Kommunisten und der 
Parteilosen und vor allem der Arbeiter bemüht.
Wie Genosse Leonid Iljitsch Breshnew unterstrichen hat, ist die Kader­
politik ein mächtiger Hebel, durch den die Partei auf den Lauf der 
gesellschaftlichen Entwicklung einwirkt. Die große Lebenskraft und 
der fruchtbare Charakter dieser Politik werden in entscheidendem 
Maße davon bedingt, daß sie fest auf den Leninschen Prinzipien ba­
siert.
Ein sehr wichtiges und bestimmendes Prinzip ist die Auswahl und der 
Einsatz der Kader nach politischen, fachlichen und moralischen Ei­
genschaften. Bei der Ernennung in eine leitende Funktion wird bei uns 
in erster Linie berücksichtigt, inwieweit der Funktionär dem-Sozialis- 
mus ergeben und politisch gebildet ist, inwieweit er wirklich in der 
Lage ist, die Parteilinie durchzusetzen und ehrlich und aufrichtig dem 
Volk zu dienen. Das ist das Wichtigste, was unsere leitenden Kader 
charakterisiert. Sie sind immer den kommunistischen Idealen treu, sie 
sind eine zuverlässige Stütze der Partei bei der Verwirklichung ihres 
politischen Kurses.
Die Partei setzt sich ständig dafür ein, daß jeder, der für eine Leitungs­
funktion ausgewählt wird, nicht nur die erforderlichen ideologischen 
Eigenschaften besitzt, sondern auch ein Mensch ist, der sein Fach 
kennt, der in der Lage ist, um es mit Leninschen Worten zu sagen, 
praktisch zu organisieren und die einträchtige gemeinsame Arbeit 
einer großen Menge von Menschen aufzubauen.

Bei der Berufung in eine leitende Funktion wird bei uns der mora­
lischen Haltung des Funktionärs große Bedeutung beigemessen. Das 
ist verständlich. Um Menschen zu führen und ein Arbeitskollektiv zu 
leiten, muß man im Sozialismus das moralische Recht dazu haben. 
Die bei uns entwickelte demokratische Ordnung der Ernennung und 
des Einsatzes der Kader hilft, die Funktionäre objektiv einzuschätzen 
und richtig auszuwählen. In der Partei und in den Sowjets, in allen 
gesellschaftlichen und genossenschaftlichen Organisationen sind die 
leitenden Positionen von unten nach oben Wahlfunktionen. In der 
Wissenschaft wird dem Ausschreibungsverfahren zur Besetzung von 
Funktionen der Vorzug gegeben. Was den Bereich der staatlichen
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